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wWeiß Daß aus DemMm Herzen aller DiOSTe DEr zyuldaer VBereinigung
hreche, ennn i jage, Daß jelten ein KIe]ier \0 ehr 105 Den anft De8 Tatho=
li)dhen WDeutichland erwoprben hat wmie Der Dle BerHorbene.“ ABahrlich ein d
groBe8 Yort, zuma aus DEr eDer DeS TUCNDOUQDT8 DDn Dreslau, RKardinal
ertram Ö 3e10 Ddem fatHolijchen Deut)Hland, wiebiel !1 — Aerthmann
berloren, aber qud) wiebhiel e& Durch in rhalien

Werthmann DOr AF „Sahren Den eDdanien eine en Zujammens
OluNes aller tatholijdhen iebeäwerte in einemnt aroBen aritas&berban mutig au!

und raNlojem irfen ZUT Ausführung ebracht Gr hat DUrch
e]8 Mrbeit ungezählte &rafjtquellen Den)dhen und ittel Der (iehe8. (
fütigfeit er)Olofjen und e tür Die Yımen unDd Dedränaten Die itwen und
Waijen, DIie Kranken und YMerfommenen zugänglich gemacht YVa8 Äre eute
in Den Aeiten höchfter Yiot unDd ual un)eres Naterlandes ohne DdaS Xebens&wert
Aserihmanns8 aus Der en ViebeStäftgfeit gewarden ® Yie (önnte e cute
odhne Diejen JtUchalt jegenSreich arbeiten ®

Doch wir wollen ü  u  n Die)er elle nicht )9 DEr äußeren erfe ZAerihmanns
gedenken ihrer murde in Diejen ern J2} DEeS Öltern gedacht lle reden Jür
je1D{t unDd ünben den Nuhm DeS NMater& aller eDe Der im Himmel ÜL, glei
Der au} Dem erge Untere eilen wollen DEM riekervorbi Oienen,
Das mann Durch ein eDen gezeichnet hat unDd Das Der tere uell
Yirfens zeitlebens 1e Aerihmanns eDen War na außen anagefüllt DDn
aufzehrender Arbeit, eufe bier und MDTGeN Dort, DON Kongreß Kongreß,
DDn Yroblem zUu Aroblem gejagt, faum Da einmal ein aar Zage 1Er
Kuhe gönnen tonnte Und DOC War ein Yltann Der ammlung, DES innigen
Werkehr& mit Jeinem göttlidhen Wieilter. MO in jeinen leßfen ahren bealeiteten
iDn aquf jeinen Dienreijen er wie €  (2d 7i  ebDen „Seht“ und zetgen uns
Ddaß nie au  rie beim Uieilier in Die ule gehen 80 NUr iMMer

DaS heilige Öbhpijer Darzubringen, ihm Herzensbedürfnis unDd 1ef5
war an ere: bei otte&dien und Vredigt eine DYienite anzubieten

Mit Dieter eDe ZUmM Heiland auf8 InnigVe berwoben War jeine uner)Hütter=
liQe QuY yeljenarun gebaute ftraltvole Hingabe an Die heilige Rirche, an Deren
au Dden Heiligen ater, Den Stellvertreter @Orifti Nit allen ajern jeine8
HYerzens hbing er Q Nom, Dder Cwigen unDd mmer WieDder in nad
Ddem Leterädom prt Ja au n ‚Jangen Yabren Der Nor-
bereitung Das Brielertum erworben und Da8 Ddeut/H=ungarijche ollea, Dem
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jieben a angehörte, wobhl Taum einen treueren unDd anhänalicdheren

Uler in deutfhen anden, als Werthmann zeitlebens enige abenn aber aud) 10 wie Die Hodziele verwirflicht, Die Das Collegium GermanicumV  53  A  an P  Z njicebt. Suniger 1eDe Der 104 und te Hauptes ZUm eu  en olfe,
über DaS Ddamals nicht zuleßt DUr Die u unmürdiger Yiener De8 HNeilia-
tum38s tie]lte Olaubensno: gefommen WAarL, berdantkte DaS olleg Jeinen Ur)prung
Aerthmann in bollenNdeter Harmonie DDN Degeijterung Jür Die Aeltkirche5ä A uUnDd Ireuer Hingabe an Die Heimaterde biejem eDdDanien DUr jein YebenSwert
Au8drud 3u geben.

©0 wWuHS DEr OGründer und er}te 14  en DeS e  en Carttasverbandes
Sr mu ein Yrganijator jein, eine arfe, borwärtsdrängende, Hindernifje NieDers
IOlagendea mu in iDm ein WeUEr alühen, Das SleiQh gültigkeit,
1OwähHlicdhe EINMU: unDd EHNAE, ennn auch guigemeinte Cigenbrödelet Teidher=
maßen berwand. Nober ugleic mu er ein AJrganijator Der Garitas, und
3war Der firhlidhen Garitas ein Selbfilofe Hingabe WAar am erlang Uin-
edingte YHingabe Die Anordnungen DeS &pi)lopyata, aber auc bereitwikliges
ingeben au{ jeden Nat, jobald AN en Zwedmäßigtkeit in vorurteilälorer Vı
Jung riannt atte, gleibviel DDN welcher eite fam, lernte Q iDm )äben
und anerfennen, J6  W mit idm yberirautferen Umgang piloa. Diejer \e  DE Sinn
War OLBl au Der YWurzelboden jür jene Streben na Semein)haji8»
arbeit, nad DBeziehungen aud Ander8adenfenden, ohne aDer DOCH in Die zyehler
IO wächlidhen Kompromilje 0Dder DeS Haldens nach remDer Anerlennung ö auen
Non YHerzen fommende Ireundliche 1eDe au zUM legten KXind vollendete Das
Bild DdeS Garitaspräfidenten, zetate, DaB au in all DEr Organijationsarbeit Die
1OLiOHte Garitaäliebe ZUmM Sinzelleid und JZUE einzelnen gele niqt v10  en War
m Sonntag De&s Suten Hirten, al 41 1921, rie] ion Der Uiteilier Au
Q in Die Heimat Der ewigen eDe uantin RoHHel

dYer enanbrief.
SBarl SOmidt bält Jür notwendia, jeiner Nohandlung ! ein YWort Der

Hechtjertigung mit Qu] Dden Aen geben An Der Tat el Dhre ulnahme
in Die ”  exte unNDd UnterJudungen“ au eine außerordentliche edeufung DES
Benanbriefes bin Veider (di} TeIE edeutung nicht auY mwijjen)Haftlichent, Gr
1OiOichem Sebiete, ONDdern au} Ddem einer überaus {ühnen ng unDd Mrre=
Ührung weiter eije unjere8 Yolfes. Schmidt hat DaSs erdienft, in jeiner
Aohandlung Dden wijjen)Oaftlihen, ndigen Deweis Der ll ung rbradht Au abden.

eit 1911 er]hienen ım Berlage VBiehler ©o., DBerlin, Unf nde,
Die den Denanbdrie] ZUmM eaenitand abden. 3wei nDde extau8gabe „Sin
Iugendjreund Seht rie de8s ÄayHtidHeEN Arzte8 YHenan Der Zeit Domitians.

er Henandriel &ine moDderne Veben. Fe)u=-ZAljhung DeS eIIn Srn
er DOn DEr Llaniıg Aufgedeckt DDN Dr. Carl ©OHmidt, Brofelor DEr &heoloate
41 Der UnitbverNiiät Berlin. NnNier Utitarbeit von Dr. Hermann Srabow (Texte
unDd UnterJudungen. 44, 1.) (95 Vetinzig 1921, HinriHs.


